
November 2025

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 2. November, 10 Uhr
Gottesdienst zum Reformations-
sonntag mit Abendmahl mit  
Pfr. Mark Schwyter  

Sonntag, 9. November, 10 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Mark Schwyter, 
musikalische Begleitung der Verei-
nigten Harmonikaspieler*innen 
Küttigen-Erlinsbach, anschliessend 
Kirchenkaffee 

Sonntag, 16. November, 17 Uhr
Film-Gottesdienst «Chocolat» mit 
Pfrn. Regina Degen-Ballmer, 
musikalisch umrahmt von Simea 
Schwab. Filmvorführung mit 
Pausensnack, siehe auch Hinweise. 

Sonntag, 23. November, 10 Uhr 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Pfrn. Regina Degen-Ballmer und 
Pfr. Mark Schwyter

Sonntag, 30. November, 10 Uhr
Gottesdienst zum 1. Advent mit  
Pfr. Mark Schwyter

EINE KERZE ANZÜNDEN

Im November zünden wir jeden Sonntag aus besonderem Anlass Kerzen an. 
Der Monat beginnt mit dem Reformationssonntag, dem Geburtstagsfest 
unserer Kirche im Andenken an die Reformation vor gut 500 Jahren. Am  
9. November wird die Kirche erfüllt sein von den Klängen der Vereinigten 
Harmonika-Spieler*innen Küttigen-Erlinsbach. Und wir werden eine Kerze 
anzünden zur Taufe von Rowena Rebecca. Am darauf folgenden Sonntag 
wärmen wir uns, während es draussen dunkler, nebliger und kälter wird, das 
Herz mit dem Film «Chocolat», den wir im Rahmen der besinnlichen Abend-
feier gemeinsam schauen werden. Dann folgt schon der letzte Sonntag im 
Kirchenjahr, der Ewigkeitssonntag. Wir werden Kerzen entzünden im Andenken 
an die Verstorbenen des vergangenen Jahres.

Mit dem Anzünden der ersten Kerze auf dem Adventskranz beginnen wir das 
neue Kirchenjahr und den Weg zur Krippe.

Falls Sie in den kommenden Wochen das Bedürfnis haben eine Kerze anzuzün-
den, verbunden mit einem Moment der Stille − seien Sie herzlich willkommen  
in unserer Kirche. Sie ist täglich geöffnet und vorne auf dem Taufstein steht 
eine Schale mit Kerzen. Zünden Sie ein Licht an, für sich selber, für einen lieben 
Menschen oder um etwas Wärme in die Welt zu bringen. 

Mit Advent und Weihnachten geht meine Zeit als Stellvertreter in Erlinsbach zu 
Ende. Am 31. Dezember werde ich zum letzten Mal eine Kerze in Ihrer Kirche 
anzünden, dankbar für das gute gemeinsame Jahr und mit der Bitte um Gottes 
Segen auf unseren weiteren Wegen.

Pfarrer Mark Schwyter



RÜCKBLICK

FREUD & LEID

GEBURTSTAGE

Verena Carabin
Residenz am Fluss, Aarau
4. November 1929, 96 Jahre

Annamarie Wittwer
Gösgerstrasse 11, Erlinsbach SO
7. November 1940, 85 Jahre

Werner Jaggi
Veilchenweg 6, Erlinsbach AG
9. November 1950, 75 Jahre

Hansruedi Spengler
Alterszentrum Mühlefeld, Erlinsbach
18. November 1933, 92 Jahre

Ernst Märki
Kilbigstrasse 7A, Erlinsbach AG
19. November 1945, 80 Jahre

Jeannette Schenker
Kilbigstrasse 9B, Erlinsbach AG
21. November 1950, 75 Jahre

René Otter
Bläuenstrasse 2, Erlinsbach AG
21. November 1950, 75 Jahre

Sonja Montet Lushi
Langmattstrasse 20, Erlinsbach SO
23. November 1955, 70 Jahre

Hans Riesen
Aeplimatt 6, Erlinsbach AG 
24. November 1950, 75 Jahre

TAUFE

9. November
Rowena Rebecca Frei
Tochter von Rebecca und Rico Frei, 
Erlinsbach AG

VERSTORBENE

Ernst Güdel
Alterszentrum Mühlefeld, Erlinsbach 
gestorben am 12. Sepember im  
92. Altersjahr

DIE PFARRWAHLKOMMISSION INFORMIERT

Am Freitag, 19. September sind wir mit 
dem Zug zu unserem Lagerhaus im Ba-
selland gereist. Dort haben wir kurzer-
hand unsere Zimmer bezogen und 
nachher einen Stationenweg absol-
viert, bei dem wir mehr über die Kon-
firmation erfuhren und auch unsere 
Wünsche dazu aufgeschrieben haben. 
Am Samstag besuchten wir Basel und 
wurden von der Hilfsorganisation Sur-
prise durch seine Strassen und Gassen 
geführt − so haben wir einen prägen-
den Einblick bekommen, wie das Le-
ben ohne ein festes Dach über dem

Ausflug nach Basel

gelungenes Konflager

Kopf ist. Danach assen wir im Restau- 
rant leckere Ein-Meter-Pizzen. Am 
Nachmittag haben wir im Münster ein 
Arbeitsblatt mit spannenden Fragen 
gelöst und so die Kirche besser ken-
nengelernt. Wir bekamen sogar die 
Möglichkeit, die Türme hochzusteigen! 
Nach der Fährenfahrt über den Rhein 
kehrten wir zurück zum Lagerhaus und 
nach dem Abendessen fuhren wir nach 
Hause. Auch wenn das Lager kürzer 
ausfiel, als ursprünglich geplant, hat-
ten wir eine tolle Zeit!

Alana Kyburz, Konfirmandin

Neuigkeiten

Mark Schwyter hat uns mitgeteilt, dass 
er seinen Vertrag als stellvertretende  
Pfarrperson nicht mehr verlängert und 
per 31. Dezember 2025 unsere Kirch-
gemeinde nach rund 1,5 Jahren ver-
lässt. Mit Bedauern haben wir seinen 
Entscheid zur Kenntnis genommen 
und wünschen ihm für seine weiteren 
Projekte viel Erfolg und alles Gute.

Die Stelle als stellvertretende Pfarrper-
son wird neu ausgeschrieben. Dies 
auch, weil wir nach wie vor keine pas-
sende Person für unsere Pfarrstelle ge-
funden haben. Bewerbungen erhalten  
wir nur vereinzelt oder gar nicht.

Die Pfarrwahlkommission bleibt jedoch 
zuversichtlich, dass bald eine passende 
Person gefunden wird.Patrick Senn, 
Vorsitz PWK

Präsident Kirchenpflege AG



AKTIVES ALTER
ökum. Mittagstisch	 Dienstag, 11. November	 12 Uhr
Käthy Schüttel	 Alterszentrum Mühlefeld
079 784 30 76

ökum. Spielnachmittag	 Freitag, 28. November	 14 Uhr	
Elisabeth Koch	 Kath. Pfarreisaal
076 226 98 03

ERWACHSENE
Männerznacht	 Freitag, 7. November 	 18 − 20 Uhr
Mark Schwyter	 Kirchgemeindehaus Pfrundweg

Erzählcafé	 Dienstag, 11. November 	 15 − 17 Uhr
Jutta Bossard	 «Schutzengel»
079 547 51 71	 Kirchgemeindehaus Pfrundweg

Kirchgemeindeversammlungen	 Montag, 17. November	 19.30 Uhr
Erlinsbach AG/SO	 Reformierte Kirche
Einladungen und Traktanden siehe Beilage

Vier Lieder am Abend	 Freitag, 21. November 	 18.15 − 19.15 Uhr	
Regina Degen-Ballmer	 Reformierte Kirche

Predigtgespräch «Wort & Antwort»	 Freitag, 28. November	 17.30 − 18.30 Uhr	
Mark Schwyter	 Kirchgemeindehaus Pfrundweg

JUGENDLICHE
CHAT für Teens	 Freitag, 14. November 		  19 − 22 Uhr
Yvonne Hunziker	 Kirchgemeindehaus Pfrundweg

KINDER
Jungschi 	 Samstag, 22. November 		  10 − 15 Uhr 
jungschispeuz@gmail.com	 Kirchgemeindehaus Vorziel 

ANGEBOTE

HINWEISE

Film-Gottesdienst «Chocolat»
Sonntag, 16. November, 17 Uhr 
Reformierte Kirche

Der Filmgottesdienst mit Pfrn. Regina 
Degen-Ballmer wird musikalisch um-
rahmt von Simea Schwab. Passend 
zum Film bieten wir Ihnen in der Pause 
einen kleinen Pausensnack an. 
Dauer bis ca. 19.30 Uhr.
 
Für ein gemütliches Filmerlebnis in der 
Kirche empfehlen wir, eine Decke mit-
zubringen. Wir freuen uns auf Ihr Da- 
beisein!

Predigtgespräch 
«Wort und Antwort»
Freitag, 28. Nov., 17.30 − 18.30 Uhr

Sie wollen mehr als Ja und Amen sa-
gen? Dann reden Sie mit beim Predigt-
gespräch. 

Am Freitag treffen wir uns mit Pfr. Mark 
Schwyter zum Vorgespräch im Kirchge-
meindehaus Pfrundweg und am Sonn-
tag nach dem Gottesdienst zum Nach-
gespräch. 

Vier Lieder am Abend
Freitag, 21. Nov., 18.15 − 19.15 Uhr
Reformierte Kirche

Singen Sie gerne? Wir lernen und sin-
gen vier Lieder verschiedener Stilrich-
tungen. Alle sind willkommen. 

Pfrn. Regina Degen-Ballmer und Rahel 
Buser (Singleitung am Klavier) freuen 
sich auf alle, die eine Stunde singen 
möchten. Die nächsten Singtermine 
gibt es wieder im Frühling. 



KONTAKTE

PFARRAMT
Regina Degen-Ballmer
077 512 69 57

Mark Schwyter
Pfarramtliche Stellvertretung
079 629 08 02	
 	
Pikettnummer  
062 844 11 17

SOZIALDIAKONIE
Yvonne Hunziker
078 264 72 12

Caroline Steiner 
079 782 73 78

SEKRETARIAT
Cornelia Graber
Pfrundweg 3, 5018 Erlinsbach
062 844 11 62
sekretariat@ref-erlinsbach.ch
Mo – Fr: 9 – 11 Uhr

WWW.REF-ERLINSBACH.CH

INSTAGRAM@REFERLINSBACH
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Erleben Sie einen musikalischen Leckerbissen!

Im letzten Musik & Wort dieses Jahres 
hören wir weihnachtliche Popsongs 
und klassische Lieder mit Fabienne Hirt 
und Liliane Gubler am Piano. Gemein-
sam singen wir Weihnachtslieder. Da-

Musik & Wort zum 2. Advent, Sonntag, 7. Dezember, 17 Uhr

AUSBLICK DEZEMBER

Weihnachtsspiel 2025

Es waren harte Zeiten, damals, als der 
Engel des HERRN den Hirten auf den 
Feldern um Bethlehem die Frohe Bot-
schaft brachte. In dieser Gegend gab 
es offenbar auch Räuber. Einige dieser 
Räuber haben das Geschehen aus der 
Ferne beobachtet, so erzählt man sich. 
Das freute die Räuber sehr, allerdings 
aus ganz anderen Gründen. So kam es, 
dass die Räuber den Hirten folgten, um 
ihrer gewohnten Tätigkeit, dem Verfol-
gen und natürlich dem Ausrauben 
nachzugehen. Ob ihnen der Überfall 
gelang, und wie die Hirten darauf re-
agierten, bleibt noch ein Geheimnis.

Auch dieses Jahr werden uns einige 
Primarschüler*innen diese spannende 
Geschichte vorführen. Schon jetzt la-
den wir Sie herzlich ein zur Aufführung 
am 24. Dezember um 17 Uhr in der Re-
formierten Kirche. 

Caroline Steiner, Sozialdiakonin

Quelle: www.pixabay.com

zwischen gibts passende Worte von 
Regina Degen-Ballmer. Anschliessend 
lassen wir bei einem weihnachtlichen 
Apéro den Abend ausklingen.

Pfrn. Regina Degen-Ballmer


